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So jubelt ein Derby-Sieger
Bezirksoberligist SF Friedrichsdorf gewinnt in Seulberg

Mit 2:1 setzten sich die Sport-
freunde Friedrichsdorf beim
Stadtrivalen SVS durch – auch
ohne „die Hand Gottes“.

Von Wolfgang Stalter

Seulberg. Der SV Seulberg zeigte
sich im Heimspiel gegen die Sport-
freunde Friedrichsdorf wahrlich als
sehr guter Gastgeber. Mit wenig
Aufwand und ohne große spieleri-
sche Glanzlichter zu setzen, nah-
men die Sportfreunde im Derby
der Fußball-Kreisoberliga Hochtau-
nus gegen den Stadtteilrivalen ver-
dient die drei Punkte mit. Die Gast-
geber blieben weit unter ihren spie-
lerischen Möglichkeiten und konn-
ten in keiner Weise an die guten
Leistungen der ersten Spieltage an-
knüpfen. Am Ende stand ein ver-
dienter 2:1-Sieg für die von Alexan-
der Spacek trainierte Elf, die sich
nach der 1:5-Klatsche gegen Ein-
tracht Oberursel zurückmeldete.

45-minütiger Totalausfall
Der SV Seulberg hatte in den ers-
ten 45 Minuten gar nichts zu mel-
den. Der 0:1-Pausenstand spiegelte
die Kräfteverhältnisse auf dem Ra-
sen wieder, denn die Sportfreunde
wirkten konzentrierter, entschlosse-

ner und in den Mannschaftsteilen
besser organisiert. Das Team von
Jürgen Bornschein leistete sich da-
gegen viele überhastete Aktionen,
weite Pässe ohne Abnehmer präg-
ten im ersten Abschnitt das Bemü-
hen der Gastgeber. Das Tor für
Friedrichsdorf fiel nach einem Frei-
stoß aus halbrechter Position, nach
dem Ümit Özdemir am schnellsten
im Strafraum schaltete und die Ku-
gel per Direktabnahme in den Seul-
berger Kasten
wuchtete (8.).

„Zeigt, dass
ihr den Ball
wollt, bewegt
euch“, feuerte
Bornschein
seine Mannen an, die aber nur
nach einem Freistoß durch Sandro
Portieri zu einer nennenswerten
Tormöglichkeit kamen. Entspre-
chend sauer waren die SVS-Anhän-
ger, die in der Halbzeit ihrem Ärger
Luft machten. „Die Sportfreunde
haben einfach mehr Dampf, wir
bringen ja heute nichts hin“, sagte
einer. Auch das Seulberger Urge-
stein Herbert Spahn wirkte ratlos
und kommentierte die mäßige Leis-
tung so: „Der Sportfreunde-Keeper
hat noch eine ganz weiße Hose, der
hat ja nichts zu tun.“

In der zweiten
Halbzeit wurde das
Spiel nicht wesent-
lich besser. Halb-
wegs vernünftige
Offensivaktionen
bekamen die weni-
gen Zuschauer wei-
terhin nur von den
Gästen zu sehen.
Özdemir und sein
Sturmpartner Ibra-
him Elouahian ver-
suchten es mit
Fernschüssen und
Einzelaktionen. Be-
wegung kam in der
65. Minute auf den
Platz. Mittelfeld-
spieler Said Ama-
kran hatte Özde-
mir mit einem fei-
nen Pass auf die
Reise geschickt.
Aus halbrechter
Position verzog
dieser allerdings
knapp. Die Gäste
hatten den Tor-
schrei schon auf
den Lippen. Gleich

darauf stand Özdemir wieder im
Mittelpunkt. Elouahian hatte ihn
mit einem gefühlvollen Lupfer im
Strafraum in Position gebracht. Tor-
wart Konstantin Benhart stürzte he-
raus, und Özdemir bediente sich in
Anlehnung an Argentiniens Diego
Maradona der „Hand Gottes“, die
der gute Schiedsrichter Jose-Angel
Rodriguez-Abajo aber als Regelver-
stoß ahndete. Da der Sünder bereits
Gelb gesehen hatte, zeigte ihm der

Unparteiische
die „Ampel-
karte“ (81.).
Das weckte
Begehrlichkei-
ten beim Gast-
geber, doch es

kam sogleich anders als erhofft. In-
nenverteidiger Portieri leistete sich
an der Mittellinie einen schweren
„Stockfehler“. Amakran spritzte da-
zwischen, gelangte in Ballbesitz,
spielte lang auf Elouahian, der Ben-
hart umkurvte, und es stand 0:2 für
Friedrichsdorf (83.).

Es folgten wütende Angriffe der
Hausherren, die noch durch Domi-
nik Nürnberger zum Anschlusstref-
fer kamen (87.). Und es wurde tat-
sächlich noch einmal eng für die
Sportfreunde: Der eingewechselte
Erwin Wojciechowski hatte den
Ausgleichstreffer auf dem Fuß.
Doch gefeiert wurde nach dem
Schlusspfiff nur in der Friedrichs-
dorfer Kabine.

S T I M M E N „Mit dem Sieg sind wir in der Liga angekommen“

Jürgen Bornschein (Trainer SV
Seulberg): Wir haben nicht unsere
Form gefunden
und deutlich
unter Wert ge-
spielt. Im ersten
Spielabschnitt
lief bei uns gar
nichts, dagegen
konnten wir in
der zweiten
Halbzeit, be-
sonders in der

Schlussphase, etwas mehr Druck
aufbauen. Das kam aber zu spät.
Der Gegner war
für uns heute
zu clever.
Alexander
Spacek (Trai-
ner SF Fried-
richsdorf):
Über die ge-
samten 90 Mi-
nuten waren
wir die bessere

Mannschaft. Deshalb war es für uns
ein verdienter Sieg, auch wenn es
zum Schluss noch einmal knapp
geworden ist. Bis zur 85. Minute
hatte Seulberg keine echte Tor-
chance. Mit dem Sieg sind wir in
der Liga angekommen.
Oliver Nürnberger (Spielführer
SVS): Das war von uns ein extrem
schlechtes Spiel. Die Sportfreunde
waren auch nicht besser. Das frühe
Tor hat den Friedrichsdorfern einen
Vorteil beschert, sie konnten be-

freiter aus der Abwehr spielen. Die
Niederlage haben wir unserer
Unfähigkeit zuzuschreiben. Beim
zweiten Tor habe ich den Fried-
richsdorfer im Abseits gesehen.
Martin Schmidt (Spielführer
SFF): Im ersten Spielabschnitt
haben wir uns die knappe Führung
verdient. Seulberg kam in der
zweiten Halbzeit besser ins Spiel.
Nach dem Platzverweis sind wir
über den Kampf zu einem ver-
dienten Sieg gekommen. wst

S P I E L E R D E S S P I E L S

Um es einmal in der Fußballer-
Sprache zu formulieren: „Er

war der Einäugige unter den
Blinden.“ Die Rede ist
von Ümit Özdemir,
Stürmer der Sportfreunde
Friedrichsdorf, der ges-
tern auf dem Waldsport-
platz in Seulberg so etwas
wie fußballerisches Ver-
mögen demonstrierte.
Deshalb wurde er trotz
seines späten Platzver-
weises von der Taunus

Zeitung zum Spieler des Spiels
gewählt. Ihm gelang in einem
schwachen Derby der wichtige

Führungstreffer, sonst
war der 28-Jährige bei
den wenigen gelungenen
Offensivaktionen der
Dreh- und Angelpunkt.
Mit Geschick verstand
er es, den Ball in vor-
derster Front zu halten
und seine Mitspieler vor
dem Seulberger Tor in
Szene zu setzen. wstÜmit Özdemir

Triumphator aus
Friedrichsdorf:
Ibrahim Elouahian
hat den Ball zum
2:0 ins leere Tor
geschoben (kleines
Bild) und bejubelt
nun die Vorent-
scheidung im
Derby beim SV
Seulberg.

Fotos: Rhode (5),
Stalter (1)

Weitere Bilder vom
Spiel der Woche

finden Sie im Internet:
www.taunus-
zeitung.de/sdw
(bequem auch mit
dem Smartphone zu
erreichen über diesen
QR-Code)

SO SPIELTEN SIE
SV Seulberg: Benhart – Philipp Hoyer,
Portieri, Heilbronner, Ortanderl – Dominik
Nürnberger, Zanardo, Piston, Oliver Nürn-
berger Canenbley – Max Hoyer (Schmidt,
Wojciechowski, Prochatzki). – SF Fried-
richsdorf: Schmidt – Brandt, Bittner, Qia-
mi, Maus – Izaar, Amakran, Jaaks, Gyamfi
– Özdemir, Elouahian (Ziegler, Margraf,
Juricic). – Tore: 0:1 Özdemir (8.), 0:2
Elouahian (83.), 1:2 D. Nürnberger (87.). –
Schiedsrichter: Jose-Angel Rodriguez-
Abajo (Langenselbold). – Zuschauer: 50.
– Gelb/Rot: Özdemir (81.). – Gelb:
O. Nürnberger, P. Hoyer/Özdemir, Ama-
kran, Qiami. – Beste Spieler: Piston/Öz-
demir, Qiami, Amakran.

Spiel
der Woche

Seulbergs Eric Heilbronner (rechts) versucht gegen
Said Amakran an den Ball zu gelangen.

J. Bornschein A. Spacek

F U S S B A L L
Gruppenliga Frankfurt/West

FC Neu-Anspach - SV Gronau 3:3
SC Dortelweil - SV Nieder-Wöllstadt 2:3
1. FC-TSG Königstein - KSV Klein-Karben 4:3
FC O. Fauerbach - TuS Merzhausen 4:1
SG Ober-Erlenbach - Spvgg. Griesheim 1:1
VfB Petterweil - Vatanspor Bad Homburg 0:5
TSG Nieder-Erlenbach - FG Seckbach 2:1

1. Spvgg. Griesheim 6 4 2 0 27:8 14
2. Vatanspor Bad Homburg 5 4 1 0 20:7 13
3. FC O. Fauerbach 4 4 0 0 11:2 12
4. Usinger TSG 4 3 1 0 12:1 10
5. TSG Nieder-Erlenbach 5 3 1 1 6:5 10
6. SG Ober-Erlenbach 5 2 2 1 8:6 8
7. SV Nieder-Wöllstadt 5 2 2 1 5:5 8
8. TuS Merzhausen 5 2 0 3 9:15 6
9. FG Seckbach 5 1 2 2 6:5 5

10. SG Bornheim/GW 4 1 1 2 5:9 4
11. FC Neu-Anspach 5 1 1 3 10:15 4
12. VfB Petterweil 5 1 1 3 4:19 4
13. 1. FC-TSG Königstein 4 1 0 3 5:11 3
14. KSV Klein-Karben 6 1 0 5 7:15 3
15. SC Dortelweil 3 0 1 2 3:6 1
16. SV Gronau 5 0 1 4 9:18 1

Kreisoberliga Hochtaunus
FC Neu-Anspach II - EFC Kronberg 1:2
FSV Friedrichsdorf - 1. FC Oberstedten 2:1
Young Boys Oberursel - Teutonia Köppern 0:3
DJK Bad Homburg - FSG W/W/S 2:3
SV Seulberg - SF Friedrichsdorf 1:2
Eintr. Oberursel - Vatanspor Bad Homburg II 3:0

1. Eintracht Oberursel 3 3 0 0 11:2 9
2. FSV Friedrichsdorf 3 3 0 0 6:2 9
3. FC Reifenberg 3 2 1 0 11:3 7
4. Teutonia Köppern 3 2 0 1 8:5 6
5. Young Boys Oberursel 3 1 1 1 6:5 4
6. FC Neu-Anspach II 3 1 1 1 5:4 4
7. DJK Bad Homburg 3 1 1 1 6:6 4
8. SpVgg Bad Homburg 3 1 1 1 6:6 4
9. EFC Kronberg 3 1 1 1 5:5 4

10. 1. FC Oberstedten 2 1 0 1 6:3 3
11. SV Seulberg 3 1 0 2 7:6 3
12. SF Friedrichsdorf 2 1 0 1 3:6 3
13. FSG W/W/S 3 1 0 2 5:9 3
14. FV Stierstadt 3 0 1 2 5:8 1
15. SGK Bad Homburg 3 0 1 2 2:13 1
16. Vatanspor Bad Homburg II 3 0 0 3 1:10 0

Kreisliga A Hochtaunus
Usinger TSG II - FC Mammolshain 2:2
1. FC-TSG Königstein II - Teutonia Köppern II 2:3
DJK Bad Homburg II - SG Oberems/Hattstein 1:5
FSG N’lauken/Laubach - TSG Wehrheim 0:2
SG Eschbach/Wernborn - TV Burgholzhausen 4:0
SG Oberhöchstadt - FC Weißkirchen 5:0
TSG Pfaffenwiesbach - FV Stierstadt II 1:5

1. SG Oberhöchstadt 3 3 0 0 12:2 9
2. TSG Wehrheim 3 3 0 0 6:1 9
3. Usinger TSG II 3 2 1 0 9:3 7
4. SG Eschbach/Wernborn 3 2 0 1 11:6 6
5. SG Oberems/Hattstein 3 2 0 1 11:7 6
6. Teutonia Köppern II 3 2 0 1 6:5 6
7. FC Mammolshain 3 1 2 0 7:5 5
8. 1. FC-TSG Königstein II 3 1 1 1 10:4 4
9. SG O.-Erlenbach II 3 1 1 1 6:6 4

10. FSG N’lauken/Laubach 3 1 1 1 7:8 4
11. FV Stierstadt II 3 1 0 2 8:10 3
12. DJK Bad Homburg II 3 1 0 2 7:10 3
13. TuS Merzhausen II 3 0 1 2 2:8 1
14. TSG Pfaffenwiesbach 3 0 1 2 4:11 1
15. FC Weißkirchen 3 0 0 3 4:11 0
16. TV Burgholzhausen 3 0 0 3 2:15 0

Kreisliga A Main-Taunus
Germ. Weilbach II - TuRa Niederhöchstadt II 2:0
TuS Hornau II - Germ. Schwanheim II 0:1
Germ. Okriftel - SV Hofheim 6:1
SV Ruppertshain - FC Schloßborn 5:1
FC Sulzbach - Viktoria Sindlingen 2:2
DJK Hattersheim - DJK Zeilsheim 2:1

1. Germ. Schwanheim II 3 3 0 0 10:4 9
2. Eichwald Sulzbach 2 2 0 0 8:1 6
3. Viktoria Sindlingen 3 1 2 0 5:3 5
4. Germ. Okriftel 2 1 1 0 6:1 4
5. FC Sulzbach 2 1 1 0 5:2 4
6. SV Ruppertshain 1 1 0 0 5:1 3
7. FC Marxheim 1 1 0 0 4:0 3
8. DJK Zeilsheim 2 1 0 1 5:3 3
9. FC Schwalbach II 2 1 0 1 5:4 3

10. Germania Weilbach II 2 1 0 1 4:3 3
11. FC Schloßborn 3 1 0 2 4:9 3
12. DJK Hattersheim 3 1 0 2 5:12 3
13. TuS Hornau II 2 0 0 2 0:4 0
14. SV Hofheim 3 0 0 3 3:12 0
15. TuRa Niederhöchstadt II 3 0 0 3 0:10 0

Kreisliga B Hochtaunus
FC YB Oberursel II - Mönstadt/Grävenw. 7:2
Eintr. Oberursel II - FSV Steinbach 1:0
FSV Friedrichsdorf II - 1. FC Oberstedten II 7:1
SV Bommersheim - FSG W/W/S II 2:5
FC Altkönig - SF Friedrichsdorf II 6:0
SG Hundstadt - EFC Kronberg II 1:8

1. FC Altkönig 3 3 0 0 14:3 9
2. FSV Friedrichsdorf II 3 2 1 0 19:2 7
3. FC YB Oberursel II 3 2 1 0 9:3 7
4. SGK Bad Homburg II 3 2 1 0 8:2 7
5. SpVgg 05/99 Bomber HG II 3 2 1 0 8:2 7
6. SG BW Schneidhain 3 2 0 1 9:6 6
7. Eintr. Oberursel II 3 2 0 1 6:4 6
8. SF Friedrichsdorf II 3 2 0 1 8:8 6
9. EFC Kronberg II 3 1 0 2 11:6 3

10. FSG W/W/S II 3 1 0 2 8:9 3
11. SG Eschbach/W. II 3 1 0 2 5:12 3
12. Mönstadt/Grävenw. 3 1 0 2 6:14 3
13. 1. FC Oberstedten II 3 1 0 2 4:13 3
14. SV Bommersheim 3 0 0 3 4:9 0
15. SG Hundstadt 3 0 0 3 4:17 0
16. FSV Steinbach 3 0 0 3 1:14 0

Kreisliga C Hochtaunus
N’lauken/Laubach II - TSG Wehrheim II 1:7
SV Bommersheim II - Oberems/Hattstein II 4:3
SV Seulberg II - FC Ay-Yildizbahce Usingen 1:1
SG Oberhöchstadt II - FC Weißkirchen II 3:1
FC Neu-Anspach III - FC Mammolshain II 4:2
FC Reifenberg II - TV Burgholzhausen II 7:0
Teutonia Köppern III - Mönstadt/Grävenw. II 7:1

1. TSG Wehrheim II 2 2 0 0 17:8 9
2. SV Seulberg II 3 2 1 0 9:1 7
3. FC Neu-Anspach III 2 2 0 0 8:2 6
4. SG Oberhöchstadt II 3 2 0 1 9:6 6
5. FC Mammolshain II 3 2 0 1 8:7 6
6. FC Ay-Yildizbahce Usingen3 1 1 1 8:7 4
7. SV Bommersheim II 3 1 1 1 5:7 4
8. FC Reifenberg II 2 1 0 1 9:3 3
9. FC Weißkirchen II 2 0 0 2 14:9 3

10. Teutonia Köppern III 2 1 0 1 8:4 3
11. TSG P’wiesbach II 1 0 0 1 2:4 3
12. Mönstadt/Grävenw. II 3 1 0 2 4:11 3
13. TV Burgholzhausen II 2 0 1 1 1:8 1
14. Oberems/Hattstein II 3 0 0 3 4:12 0
15. N’lauken/Laubach II 3 0 0 3 1:18 0

Frauen, Gruppenliga Ffm.
FSG Haitz/La. /La. - TGM SV Jügesheim 6:0
1. FC Mittelbuchen II - Spvgg. Bad Nauheim 0:2
1. FFC Frankfurt IV - SG Bornheim/GW II 4:1
Wiking Offenbach - SVP Fauerbach 3:1

1. FSG Haitz/La. /La. 1 1 0 0 6:0 3
2. 1. FFC Frankfurt IV 1 1 0 0 4:1 3
3. Wiking Offenbach 1 1 0 0 3:1 3
4. Spvgg. Bad Nauheim 1 1 0 0 2:0 3
5. TSG 51 0 0 0 0 0:0 0
6. 1. FFV Oberursel 0 0 0 0 0:0 0
7. Alem. Niedermittlau 0 0 0 0 0:0 0
8. FSG Usinger Land 0 0 0 0 0:0 0
9. SV Niederursel 0 0 0 0 0:0 0

10. SVP Fauerbach 1 0 0 1 1:3 0
11. 1. FC Mittelbuchen II 1 0 0 1 0:2 0
12. SG Bornheim/GW II 1 0 0 1 1:4 0
13. TGM SV Jügesheim 1 0 0 1 0:6 0

Frauen, Kreisoberliga Ffm.
FSG Neuses/Rodenbach - SV Rainrod 2:3
TV 08 Kefenrod - FSG Usinger Land II 0:5
SG Oberhessen/Hungen - Spvgg. Kickers 16 2:0
SpVgg Oberrad - SG Egelsbach 1:7

1. SG Egelsbach 1 1 0 0 7:1 3
2. FSG Usinger Land II 1 1 0 0 5:0 3
3. SG Oberhessen/Hungen 1 1 0 0 2:0 3
4. SV Rainrod 1 1 0 0 3:2 3
5. BSC Spielberg 0 0 0 0 0:0 0
6. Phönix Düdelsheim II 0 0 0 0 0:0 0
7. Spvgg. Neu-Isenburg 0 0 0 0 0:0 0
8. FSG Neuses/Rodenbach 1 0 0 1 2:3 0
9. Spvgg. Kickers 16 1 0 0 1 0:2 0

10. TV 08 Kefenrod 1 0 0 1 0:5 0
11. SpVgg Oberrad 1 0 0 1 1:7 0

Oberhöchstadt und Wehrheim behalten weiße Weste
Kreisliga A Hochtaunus: Erste Niederlage für Königsteiner Reserve – Absteiger Weißkirchen wartet weiter auf den ersten Punkt

In der Fußball-Kreisliga A
bleiben die SG Oberhöchstadt
und die TSGWehrheim vorn.
Letztere musste dafür ein hartes
Stück Arbeit verrichten.

1. FC-TSG Königstein II – Teuto-
nia Köppern II 2:3 (0:1): Die erste
Saisonniederlage mussten die ambi-
tionierten Hausherren gegen die
KOL-Reserve aus Köppern hinneh-
men. Jean-Maurice Oertel hatte die
Gäste bereits nach zwei Minuten in
Führung gebracht und Neuzugang
Daniel Ponzi kurz nach der Pause
(52.) das 2:0 erzielt. Constantin Rö-
ser erhöhte fünf Minuten vor dem
Abpfiff auf 3:0. Die späten Tore für
Königstein durch Emanuel Jehle
(89.) und Tobias König (90.+1.) wa-
ren nur noch „Ergebniskosmetik“.
FC-TSG Sprecher Hans-Joachim
Herrmann sah „eine verdiente Nie-
derlage. Köppern war cleverer und
wir heute ein bisschen von der Rol-
le. Wir haben spielerisch nicht
überzeugt und auch den nötigen
Kampf nicht angenommen.“
DJK Bad Homburg II – SG

Oberems/Hattstein 1:5 (0:3): DJK-
Sprecher Wolfgang Raum resümier-
te nach der Klatsche: „Eine verdien-
te Niederlage nach schwacher Leis-
tung. Wir hatten heute zu viele
Ausfälle, aber auch unsere Leistung
nicht abgerufen.“ Die Begegnung

war bereits zur Pause entschieden.
Bis dahin hatten Maximilian Agri-
cola (10.), Mike Ziehr (35.) und Ju-
lian Müller-Braun (37.) drei Treffer
für die Spielgemeinschaft vorge-
legt. Faissal El Baouti (63.) konnte
zwar für die DJK verkürzen, aber
die Torschützen Agricola (70.) und
Ziehr (87.) ließen es am
Wiesenborn deutlich
werden.
Usinger TSG II – FC

Mammolshain 2:2
(1:1): Im Duell Abstei-
ger gegen Aufsteiger
konnten beide Teams
ihren bisher erfolgrei-
chen Saisonstart fortset-
zen und bleiben weiter
ohne Niederlage. Aller-
dings benötigte die
UTSG dazu ein Tor in
der Nachspielzeit, als
Soner Özkan eine Vorarbeit von
Michael Barth zum Ausgleich ver-
werten konnte. Barth hatte die
Hausherren nach 25. Minuten per
Strafstoß (Schmiedl an Crecelius)
in Führung gebracht, Simon Hain
aber bereits vier Minuten später
per Sonntagsschuss für die Gäste
ausgeglichen. Sebastian Renn konn-
te dann in der 49. Minute das 2:1
für Mammolshain erzielen, als er
den Ball nach einem „Gestochere“
im Strafraum über die Linie drück-

te. Die Crecelius-Elf drängte auch
in Unterzahl nach Roter Karte ge-
gen Maiwand Djamshedzad (68.)
auf den Ausgleich, doch Jannik
Sachs und Barth fanden im Pfosten
oder Torwart Tobias Schmieja ihren
Meister – bis die Nachspielzeit an-
brach...

FSG Niederlauken/
Laubach – TSG Wehr-
heim 0:2 (0:0): Benja-
min Ballstädt war der
Mann des Tages auf der
Sportanlage der SG Nie-
derlauken. Nach torlo-
ser erster Hälfte brachte
er im Hintertaunus-Der-
by nicht nur die TSG in
der 66. Minute in Front,
sondern machte auch
mit seinem zweiten Tref-
fer in der sechsten Mi-
nute der Nachspielzeit

alles klar für den Tabellenzweiten
aus Wehrheim. Damit konnte das
Parisi-Team auch im dritten Spiel
den dritten Dreier landen. Die bes-
te Möglichkeit für die Hausherren
verpasste Maximilian Opl in der
34. Minute. FSG-Spielausschuss
Stefan Matthe erkannte den Sieg
der Gäste an: „Es war verdient. Wir
hatten heute fünf Ausfälle zu ver-
kraften und konnten das nicht
kompensieren. Die Jungs haben
trotzdem kämpferisch alles gege-

ben und wir werden ihnen da heu-
te sicher keine Vorwürfe machen.“
SG Eschbach/Wernborn – TV

Burgholzhausen 4:0 (2:0): Eine
eindeutige Sache war auch die Be-
gegnung in Eschbach. SG-Trainer
Marius Walz: „Wir hätten heute
acht bis zehn Tore machen können.
Vor allem sind wir aber froh, dass
wir mal zu null gespielt haben.“
Lars Maibach brachte die Hausher-
ren in der 18. Minute per Kopf in
Front, und Philipp Zdrenka erhöh-
te vier Minuten später auf 2:0. Spä-
testens mit dem 3:0 durch Youngs-
ter Daniel Wick kurz nach dem
Wiederanpfiff war das einseitige
Spiel endgültig entschieden. Nils
Naumann stellte in der 65. Minute
mit einem weiteren Kopfballtreffer
den Endstand her.
SG Oberhöchstadt – FC Weiß-

kirchen 5:0 (2:0): Die Hausherren
bleiben nach dem dritten Erfolg
Spitzenreiter, während der Abstei-
ger weiter auf den ersten Punkt
warten muss. Bis zur 37. Minute
hielten die Gäste noch tapfer dage-
gen. Dann brach aber Ralf Dörschel
den Bann und netzte zum 1:0 für
die Zejneli-Elf ein. Noch vor der
Pause konnten die Hausherren ein
zweites Mal jubeln, als Daniel
Klantke in die eigenen Maschen
traf. Das 3:0 durch Pierre Probst in
der 50. Minute war dann auch

schon die Entscheidung gegen
harmlose Gäste. Antonio Malfera
traf zum 4:0 (66.), und Torjäger
Lars Steier machte in der fünften
Minute der Nachspielzeit den End-
stand perfekt. SG-Spielausschuss
Christian Oppermann war zufrie-
den: „Wir hatten deutlich mehr
Chancen und daher auch verdient
gewonnen. Weißkirchen spielte ge-
fällig, aber nicht zwingend genug.“
TSG Pfaffenwiesbach – FV

Stierstadt II 1:5 (1:3): Deutlich war
es auch in Pfaffenwiesbach, wo die
heimische TSG auf den ersten Sieg
in der neuen Spielklasse wartet. Die
KOL-Anleihen entschieden die Par-

tie zugunsten der Gäste. Francesco
Marino traf in der 15. Minute. Ei-
nem möglichen Ausgleich durch
Dennis Berg stand in der 25. Minu-
te die Latte entgegen. Diesen erziel-
te dann Markus Krawczyk nach
38 Minuten. Mit einem Doppel-
schlag durch Marino (40. und 45.)
setzte sich der FV entscheidend ab.
Enrico La Medica legte in der
50. Minute das 4:1 nach, und Fabri-
zio Campana traf in der 83. Minute
zum 5:1. TSG-Sprecher Winfried
Odenweller fand deutliche Worte:
„Eine sehr, sehr schwache Vorstel-
lung in einem fairen Spiel von uns.
Das war im Kollektiv null.“ bmo

M A I N - T A U N U S Schloßborn verliert 1:5

FC-Spielausschuss Ralf Horn sah
nach der 1:5-Derbyniederlage

seiner Schloßborner beim SV
Ruppertshain „wie in der Vor-
woche eine blutleere Vorstellung
unserer Mannschaft“. Lediglich
Raphale Orlandi war für die Gäste
in der 70. Minute per Kopfball
nach Flanke von Matthias Rang
erfolgreich. Bis dahin war die
Begegnung freilich schon ent-
schieden, hatten die Hausherren
doch vorher schon viermal ge-
troffen. David Hempel brachte sie
per Kopf nach 18 Minuten in

Führung und Florian Schleicher
erhöhte zum 2:0 (25.). Auch nach
Wiederbeginn dominierte das
Team aus dem Kelkheimer Stadt-
teil. Wiederum Schleicher in der
55. Minute und Benni Hahn mit
einem schönen Heber nach 65
Minuten schraubten das Ergebnis
hoch. Der letzte Treffer kurz vor
Toreschluss trug wieder den Ab-
sender Hempels. Ruppertshains
Trainer Thomas Enders sah „einen
auch in der Höhe völlig verdienten
Sieg. Durch das frühe 2:0 haben
wir an Sicherheit gewonnen.“ bmo

Traf dreimal für
Stierstadt: Frances-
co Marino.


